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Mitteilung der Verwaltungsleitung

Eine Spende statt Weihnachtskarten

Statt Weihnachtskarten zu verschicken, richtet die Verwaltungsleitung der Stadt Langen-
thal eine Spende an eine gemeinniitzige Organisation aus. Der diesjahrige Beitrag geht an

"143.ch - Die Dargebotene Hand".

Jahrelang verschickte die Stadt Karten mit guten Wiinschen zu Weihnachten und zum Jahreswechsel. Vor eini-
gen Jahren beschloss die Verwaltungsleitung, mit dieser Tradition zu brechen und stattdessen eine gemeinniit-
zige Organisation mit einer Spende zu unterstiitzen. Der diesjahrige Beitrag in der H6he von Fr. 1'000.00 geht

an die Regionalstelle Bern von "143.ch — Die Dargebotene Hand".

Die Dargebotene Hand fiir Menschen in Not

Das Angebot von "143.ch — Die Dargebotene Hand" ist fiir alle da. Kleine Alltagssorgen, Beziehungsprobleme,
Einsamkeit, Gewalt, Suizidgedanken oder kérperliche Beschwerden — die geschulten, freiwilligen Mitarbeiten-
den von 143.ch stehen fiir Menschen in Not in der Schweiz und Liechtenstein per Telefon, Chat oder Email als
Gesprdchspartner rund um die Uhr kostenlos zur Verfligung. Das Bediirfnis fiir die Inanspruchnahme dieser

Hilfestellung steigt stetig

Fiir weitere Auskiinfte steht Ihnen Herr Daniel Steiner, Stadtschreiber (062 916 22 21), gerne zur Verfiigung.

Langenthal, 13. Dezember 2024 Die Verwaltungsleitung



Vor%20einigen%20Jahren%20beschloss%20die%20Verwaltungsleitung,%20mit%20dieser%20Tradition%20zu%20brechen%20und%20stattdessen%20eine%20gemeinnützige%20Organisation%20mit%20einer%20Spende%20zu%20unterstützen.

